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Hotels Hohenfels & Bigler
KONDITOREI BIGLER

Erstklassige Unterkunft zugesichert
Eröffnung 18. Mal

Gleiche Leitung:
Bergün: Kurhaus und Sporthotel 120 Betten

Hotel Weißes Kreuz 50 Betten
ZUridl : Zunfthaus zur Saffran

erstklassiges Speiserestaurant

Die Marke des

SALVATORE
SISAR1

FERMENTATIJL
Gros-Verkauf

Gebr. Häsler, Cigarrenhau»

Interlaken

SCLEROSAN»
tf&f&n Arterienverkalkung

erhöhten Blutdruck. Herzklopfen, Wallungen, Schwindelanfälle,

Ohrensausen.
SCLEROSAN bezweckt, den verhärteten Arterien die
notwendige Elastizität wiederzugeben und den Blutdruck wieder

allmählich auf die normale Grenze herabzusetzen.
In allen Apotheken: Cachets Fr. 2.60 und 6.80.

Laboratorium U R O Z E R O, Lugano.

Zoologie lebendig gemacht
Den zahlreichen Tierbüchern früherer Jahre

gesellt sich soeben ein völlig neuartiges bei. Da haben
sich im Auftrag der jüngst gegründeten Genossenschaft

SILVA-Bilderdienst einer unserer bedeutendsten
Schweizer Biologen, Prof. Dr. Hans Meierhofer,

und ein alter Tierkenner und Jäger, Kunstmaler Anton

Trieb, zusammengetan, um ein herrliches
Tierbilderwerk zu schaffen. Der Texfband kann zu dem
erstaunlich niedrigen Preis von Fr. 2. für den
kartonierten, Fr. 3.50 für den Ganzleinenband beim
SILVA-Bilderdienst in Zürich bezogen werden. Die
60 Grohbilder jedoch werden nur gegen
Bilderschecks der Firmen Friedrich Sfeinfels, Seifenfabrik,
Zürich, Lindt und Sprüngli, Schokoladenfabriken,
Kilchberg, und Milchverband Winterthur durch den
genannten SILVA-Bilderdienst abgegeben. Der
spannende Text, sowie die packenden, naturwahren Bilder

dürften sich in kürzester Zeit der warmen
Sympathie junger und alter Bücherfreunde aus allen
Kreisen erfreuen. Ja, schon der 1. SILVA-Bilderband
erlaubt den Schluh, dafj die Zeit der einstigen
«Reklamebildchen» und «Reklamealben» endgültig
vorüber ist.

ChindermUUli
Es war im Sommer des

Jahres 1934. Wir machten
einen Familienausflug nach
Lindau. Man sah sehr viele
SA-Leute mit der damals
bekannten Armbinde. Sagt
unser sechsjähriger Spröfjling

plötzlich: «Du, Mama,
das glaub i nid, dafj die
alii blind sind.» Z.

+

Wir haben Besuch vom
Grofjvafer und von einer
Tante. Der Besuch möchte
mit unserer vierköpfigen
Familie einen gröfjeren
Ausflug in die Umgebung
machen. Nun ist noch die
Frage, ob man Gianni,
unsern vier Monate alten
Bubi, auch mitnehmen
kann. «Ich will einmal
unsere Nachbarin, Frau Gretler

fragen, ob sie ihn
nachmittags hüten würde», sagt
unsere Mama. «Ne nei»,
reklamiert die siebenjährige

Carmela, «denn vergibt

sie doch ihn wieder
zruckzgeh wie die andere
Sache, wo mir ihre glehnt
hend » Z. ASPASIA A.-G. WINTERTHUR

Der Schnupfen
neigt bekanntlich zur Geselligkeit.
Kaum hat er Dich beehrt, so stellen
sich auch seine « Busenfreunde »
Husten, Heiserkeit oder Katarrh
prompt ein Beuge dem vor und trinke

Wt\$mh\xx§tx
Mineral- und Kurwasser
gegen alle katarrhalischen
kungen.

Erkran-
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Melk liànià â kigler
Lrsàlossixe Illlterkuiikt ruxesiekert

k ?»tri»!»«

t?Ieioke I^eitunß:
vergüll: r^urlisris uvâ SportQotel 120 Letten

Hotel Meitzes Xreu- 50 Letter,
îilriv'i: ^uokttraus üur Latlrsii

erstlclsssißss öpeiseregtariraiit

Ois lVisrks ciss

?c«»ic>ir»ri iritsrisksn

«rnijklrn »luliiiiicli, ««,i>il»pl«n, W»»ung«n, 5«n«>n^el-
»niilll«, c»>»«i>5»U5»n.

>n »iisn ^polksiisn^ c-cnsl! 5r. 2,6» uncl «.so.
l.»t>c>r!>Ic>rium U Ii 0 I k Ii O, l.ug-nc>.

»SN Tskirsicksn risrkücksrn irüksrsr ^skrs gs-
5sIIt sick sosksn sin völlig nsusrtigss ksi. Os iisksn
!ick im ^uttrsg clsr jüngst gsgrllnclstsn (Zsnosssn-
sckstt 5il.V/»-IZiiclsrctisnzl sinsr unzsrsr kscisutsncl-
!tsn 5ckwsiisr IZioiogsn, k>rot. vr. kisnz //sisrkotsr,
unci sin sitsr lisrlcvnnsr uncl Isgsr, Xunztmaisr ^n-
ton Irisk, luzsmmsngvtsn, um sin ksrrlicksz Iisr-
Kii6srwsric iu zcksltsn. vsr Isxtksncl icsnn -u cism
srzlsuniick nisclrigsn k>rsiz von fr. 2. tür clsn Icsr-
ionisrtsn, fr. 3.5» tür clsn lZsniisinsnksncl ksim
5ii.V^-IZi>clsrc!isnst in ?üricn ksiogsn wsrcisn. vis
öl) Orohkilclsr jsclock wsrcisn nur gsgsn IZiicisr-
iciiscics cisr firmsn frisclrick 5tsintsis, 5sltsntskriic,
lürick, I.incit uncl Zprüngii, Zclioicolsclsntsbriicsn,
Xilckksrg, uncl //ilckvsrksncl X^intsrtkur clurcli clsn
gsnsnntsn 5II.V/ì-lZilcIsrclisnît skgsgsksn. vsr soan-
nsncis Isxt, sowis clis paclcvnclsn, naturwskrsn IZii-
cisr clürttsn sicii in lcürrsstsr ?sit cisr wsrmsn 5>m-
ostkis jungsr uncl altsr öüclisrtrsuncls sus sllsn
Krsizsn srtrsusn. Is, sclion clsr 1. 5il.V/X-iZiIclsrksncI
srisukt clsn 5ckiuk, clsk ciis ?sit cisr sinsligsn «Ks-
icisniskilcicksn» uncl «kslcisnisalksn» sncigüilig vor-
üksr ist.

lis war im Zommsr ciss
lskrsz 1934. Wir mscktsn
sinsn fsmilienauzkiug nsck
l.inclsu. //sn ssk sskr visis
5^-i.suts mit cisr cisnisls
kslcsnntsn ^rmkincls. 5agl
unssr sscksjskrigsr Zorölz-
iing piötriick: «vu, /vìsms,
cisz gisuk i nicl, ciah ciis
slli kiinci zincl.»

>Vir ksksn lZsZuck vom
kZrokvstsr uncl von sinsr
Isnts. vsr IZszuck möckts
mit unzsrsr visrlcöotigsn
fsmiiis sinsn gröhsrsn
^uztiug in clis clmgskung
mscksn. KIun izt nock clio
frsgs, ok msn cZianni, un-
zsrn visr Aorists aitsn
lZuki, suck mitnskmsn
Icsnn. «Ick will sinmsi un-
zsrs kisckksrin, frsu Orst-
Isr trsgsn, ok zis ikn nsck-
mittsgz kütsn würcis», zsgt
unssrs />nsrns. «kis nsi»,
rsiclsmisrt clis sisksnjsk-
rigs Larmsls, «clsnn vsr-
giht sis clock ikn wiscisr
iruclcrgsk wis clis snclsrs
5scks, wo mir ikrs glsknt
ksnci I » ^Sr'^SI/. /V-Q, ^ I ki I H l< I kl U i<

Der 8t4iin«pten
neiAt lzelcsimtlioli 2ur (^eselliAlceit.
Xsum iist er Dicli lieelirt, so stellen
sicii sucli seine « Lusenkreuncle »
Husten, Heiserkeit ocler Xstsrrli
prompt ein Leuxe clem vor uncl trinke

Weißenburger
^/ i 71 e r a i » ll ri ci X It r u> a î z e r
AvAen slle Icstsrrtìsliscììen.
IcunAell.
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